
Der Bürgermeister

NIEDERSCHRIFT

über die öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Lüdenscheid

am 22.01.2024

im Ratssaal

Anwesend:

Vorsitz des Rates:

von der CDU-Fraktion

von der SPD-Fraktion:

Geschäftsführung:
Fachdienst Rat und Bürgermeister

Bürgermeister Sebastian Wagemeyer

Ratsherr Norbert Adam

Ratsherr Mert Can Cetin

Ratsfrau Gesthimani Demirtzoglou

Ratsherr Michael Dregger

Ratsherr Oliver Fröhling

Ratsfrau Dr. Antje Heider

Ratsherr Lucas Karich

Ratsfrau Susanne Mewes

Ratsherr Michael Meyer anwesend bis 19:42 Uhr

Ratsherr Björn Schöttler

Ratsfrau Elisabeth Siebensohn

Ratsfrau Anja Tadday-Schlichting

Erster Stellvertretender Bürgermeister Björn Weiß

Ratsherr Manuel Bunge-Altenberg

Ratsherr Gordan Dudas MdL

Ratsherr Fabian Ferber

Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Dirk Franke

Ratsherr Dominik Hass

Ratsherr Lothar Hellwig



von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

von der FDP-Fraktion:

von der Fraktion DIE LINKE.

Ratsmitglieder, die keiner Fraktion angehören:

Verwaltung:

Ratsfrau Karin Hertes

Ratsherr Steffen Kriegel

Ratsherr Thomas Kruber

Ratsfrau Nicole Schulte

Ratsfrau Heide-Marie Skorupa

Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek

Ratsherr Michael Thielicke

Ratsfrau Ramona Ullrich

Ratsherr Jens Voß

Ratsherr Jürgen Appelt

Ratsfrau Ilona Bartocha

Ratsfrau Julia Decker anwesend bis 19:38 Uhr

Ratsherr Andreas Stach

Ratsfrau Brunhilde Gromball

Ratsherr Jens Holzrichter

Ratsherr Dominik Petereit anwesend ab 18:02 Uhr

Ratsherr Otto Ersching

Ratsherr Josef Filippek

Ratsherr Claudius Bartsch

Ratsherr Stephan Haase

Ratsherr Peter Oettinghaus anwesend bis 19:16 Uhr

Erster Beigeordneter Fabian Kesseler

Beigeordneter und Stadtkämmerer Sven Haarhaus

Herr Frank Kuschmirtz

Herr Stephan Theo Hammer

Herr Marcus Müller

Herr Matthias Reuver

Frau Petra Noack

Frau Sabine Weichler anwesend bis zum Ende der
öffentlichen Sitzung



Schriftführung:

Abwesend:

von der CDU-Fraktion

von der SPD-Fraktion:

von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Beginn: 17:30 Uhr

Ende: 19:44 Uhr

Es liegen keine schriftlichen Anfragen aus der Bürgerschaft vor.

Der Rat der Stadt Lüdenscheid nimmt die Übersichten zur Kenntnis.

Mit der Sitzungsdrucksache 285/2023 bringen Beigeordneter und Stadtkämmerer Haarhaus
und Bürgermeister Wagemeyer den Verwaltungsentwurf zur Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2024 und 2025 ein.
Ihre Ausführungen sind der Niederschrift als Anlagen 1 und 2 beigefügt.

Frau Claudia Stelse

Frau Christina Padovano, Personalrat

Herr Ralf Ziomkowski

Frau Marit Schulte-Zakotnik

Frau Juliane Wolter anwesend bis zum Ende der
öffentlichen Sitzung

Frau Kerstin Marré

Ratsherr Daniel Kahler

Ratsfrau Ursula Meyer

Ratsherr Ralf Schwarzkopf MdL

Ratsherr Christoph Weiland

Ratsherr Jan Eggermann

Ratsfrau Tanja Tschöke

1. Öffentliche Fragestunde

2. Berichts- und Beschlusskontrolle

3. Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025
einschließlich Haushaltssicherungskonzept



Ratsherr Voß teilt mit, dass sich die SPD-Fraktion dem Antrag der CDU-Fraktion an-
schließen könnte, wenn der Antrag wie folgt umformuliert würde:

Das Wort „Beschluss-Empfehlung“ solle durch das Wort „Beratungs-Empfehlung“ ersetzt
werden.

Des Weiteren solle der Satz

„Die Verwaltung wird beauftragt, die nachfolgenden 10 Vorschläge zu prüfen und die
Ergebnisse für die weiteren Beratungen der zuständigen Fachausschüsse aufzunehmen:…..“

durch den Satz

„Der Rat verweist die nachfolgenden 10 Vorschläge zur weiteren Beratung in die
zuständigen Fachausschüsse:……“

ersetzt werden.

Ratsherr Fröhling erklärt, dass die CDU-Fraktion diesen Änderungen zustimmen würde.

Im Anschluss fasst der Rat der Stadt Lüdenscheid einstimmig folgenden

abweichenden Beschluss:

Beratungsempfehlung:

Der Rat verweist die nachfolgenden 10 Vorschläge zur weiteren Beratung in die zuständigen
Fachausschüsse:

1. Vermeidung zusätzlicher finanzieller Belastungen der Bürgerinnen und Bürger durch
Steuer- und KiTa/OGS-Beitragserhöhungen

2. Kompensation der Kosten/Mehrausgaben, die durch die Sperrung der Rahmede-
Talbrücke entstanden sind bzw. weiter entstehen

3. Entmietung externer Büroflächen – Erarbeitung Raumkonzept

4. Zusammenfassung und Vereinfachung von Verwaltungsprozessen (z. B. im KiTa/
OGS-Bereich)

5. Zentrale Vermietung von Räumlichkeiten unter Berücksichtigung der Förderung von
Vereinen und Verbänden

6. Digitalisierung von Processed

7. Nachhaltige Investitionen in den Gebäudebestand (z. B. Energiekostensenkung durch
verstärkte Nutzung von Photovoltaik für Mobilität, Wärme, Strom)

8. Steuerung der Beteiligungen als Profit- bzw. Cost-Center nach klaren Vorgaben;
Ermöglichung von Einnahmen im eigenen Verantwortungs- bzw. Beeinflussungsbereich

9. Ausschreibung von KiTa-Trägerschaften/KiTa-Bauträgerschaften (nach vorheriger

3.1. Antrag der CDU-Fraktion vom 17.01.2024



"Make or Buy-Prüfung")

10. Berücksichtigung von Vorschlägen der Gemeindeprüfungsanstalt: Neubewertung der
Abschreibungen/geplante Investitionen umsetzen

Abstimmungsergebnis:

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig nachfolgenden

Beschluss:

Der dem Rat gemäß § 80 Abs. 2 GO NRW zugeleitete Entwurf der Haushaltssatzung für die
Jahre 2024 und 2025 einschließlich Haushaltssicherungskonzept wird zur Beratung an die
zuständigen Ausschüsse verwiesen.

Abstimmungsergebnis:

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig folgenden

Beschluss:

Der Rat nimmt die als Anlage beigefügte BV 012/2024 - Stellenplan 2024/25 – einschl. der
Erläuterungen zur Kenntnis und verweist sie zur Beratung an den Fachausschuss.

Abstimmungsergebnis:

Nach kurzer Aussprache fasst der Rat der Stadt Lüdenscheid einstimmig nachstehenden

Beschluss:

Der Rat beschließt die Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung als Pflichtaufgabe gem.
§ 4 Abs. 2 Nr. 2 WPG in den Jahren 2024-2025. Hierzu beauftragt die Verwaltung einen
fachkundigen externen Dienstleister im Rahmen der Bestimmungen der Vergabeordnung der
Stadt Lüdenscheid vom 01.09.2018.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 41

3.2. Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025
einschließlich Haushaltssicherungskonzept
Vorlage: 285/2023

Ja-Stimmen: 41

4. Stellenplan für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: 287/2023

Ja-Stimmen: 41

5. Kommunale Wärmeplanung
Vorlage: 002/2024



Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig folgenden

Beschluss:

Zur Teilnahme an der am 7./8. Mai 2024 stattfindenden Mitgliederversammlung des
Städtetages Nordrhein-Westfalen in Neuss werden benannt:

a) als Delegierte:

Erster Beigeordneter Fabian Kesseler

Ratsherr Josef Filippek (DIE LINKE.)

b) als Gast:

Ratsherr Lothar Hellwig

Den vom Rat benannten Delegierten und Gästen wird die Teilnahme an der
Mitgliederversammlung des Städtetages Nordrhein-Westfalen 2024 in Neuss als Dienstreise
genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 41

6. Mitgliederversammlung 2024 des Städtetages Nordrhein-Westfalen in Neuss
Vorlage: 284/2023

Ratsherr Lucas Karich (CDU)

Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Dirk Franke (SPD)

Für den Fall der Verhinderung des Zweiten Stellvertretenden Bürgermeisters
Dirk Franke wird als sein Stellvertreter Ratsherr Lothar Hellwig als Delegierter an der
Mitgliederversammlung teilnehmen.

Ratsfrau Julia Decker (Bündnis 90/Die Grünen)

Ja-Stimmen: 41



Ratsherr Ersching teilt zunächst Einzelheiten zu dem Antrag der Fraktion DIE LINKE. mit.

Bürgermeister Wagemeyer informiert, dass die Exponate – auch im Hinblick auf die bereits
abgeschlossenen Planungen sowie des vorliegenden Förderbescheides – nicht in die
Dauerausstellung „Innovatia“ einfließen könnten.

Im Anschluss weist Ratsherr Adam darauf hin, dass hierzu auch bereits in der letzten
Legislaturperiode Gespräche zwischen dem damaligen Bürgermeister und Herrn Baberg
geführt worden seien. Auch zu diesem Zeitpunkt hätte man die Übernahme der Sammlung
durch die Stadt Lüdenscheid eher skeptisch gesehen. Die Exponate seien nicht in
Lüdenscheid produziert worden und stünden nicht für die Lüdenscheider Industriegeschichte.
Es gebe wichtigere Maßnahmen, wie zum Beispiel den Bremecker Hammer, um die man sich
kümmern müsste. Die CDU-Fraktion würde daher den Antrag ablehnen.

Ratsherr Voß führt aus, dass die SPD-Fraktion dem Antrag ebenfalls nicht zustimmen würde.
Dem Verein sei auch in der Vergangenheit Unterstützung durch die Stadt Lüdenscheid
zuteilgeworden. Bei dieser Unterstützung sollte es weiterhin bleiben.

Ratsherr Holzrichter erklärt, dass die FDP-Fraktion dem Antrag auch nicht zustimmen würde,
da dieser in sich nicht schlüssig sei. Auch sei ungeklärt, welche Kosten bei einer Übernahme
auf die Stadt Lüdenscheid zukommen würden.

Bürgermeister Wagemeyer teilt mit, dass die Stadt Lüdenscheid anbieten würde, die bis-
herige Unterstützung noch ein wenig auszuweiten. Auch hätte Herr Dr. Trox, in seiner
Funktion als zweiter Vorsitzender des Vereins, bereits Gespräche mit Herrn Baberg geführt.
Herr Kuschmirtz informiert ergänzend, dass der Verein Nachwuchsprobleme hätte. Die
Sammlung sei in Räumlichkeiten des EGC untergebracht und der Verein bereits in der
Vergangenheit über den Mietpreis unterstützt worden.
Die Stadt Lüdenscheid hätte dem Verein angeboten, die anfallenden Mietkosten bis auf
weiteres zu übernehmen.

Ratsherr Filippek bedankt sich für diese Lösung und teilt mit, dass die Fraktion DIE LINKE.
ihren Antrag zurückziehen würde.

Ratsherr Voß sowie auch Ratsherr Fröhling teilen mit, dass ihre Fraktionen diesem Antrag
nicht zustimmen würden und begründen dies kurz.

Bürgermeister Wagemeyer teilt mit, dass seitens Politik und Verwaltung eine Bürgerbe-
teiligung gewünscht und auch vorgesehen sei.
Des Weiteren weist er darauf hin, dass der sich noch zu konstituierende Aufsichtsrat der
Stadtentwicklungsgesellschaft bei diesem Thema ebenfalls beteiligt werden müsste.

Ratsherr Bartsch spricht sich für eine frühzeitige bzw. sofortige Bürgerbeteiligung aus.
Dies würde die Demokratie stärken.

Im Anschluss lässt Bürgermeister Wagemeyer über den Antrag abstimmen.

7. Antrag Fraktion DIE LINKE. vom 04.01.2024;
Übernahme der Büromaschinen-Exponate von Ulrich Baberg

8. Antrag Fraktion DIE LINKE. vom 08.01.2024;
Bürgerbeteiligung Forum



Der Rat der Stadt Lüdenscheid lehnt den Antrag bei drei Ja-Stimmen der Fraktion DIE
LINKE. und des Ratsherrn Bartsch ab.

Abstimmungsergebnis:

Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Franke ist bei der Abstimmung abwesend.

Es liegen keine Bekanntgaben vor.

Es liegen keine Beantwortungen von Anfragen bis auf die unter Tagesordnungspunkt 9.3.
vor.

Die schriftliche Anfrage sowie deren Beantwortung sind der Niederschrift als Anlage 3
beigefügt.

Bürgermeister Wagemeyer beantwortet die 1. Frage

„Was verhinderte die geplante Installation der Lichtstelen zur Verbesserung der
unzureichenden Ausleuchtung des Rathausplatzes insbesondere in der dunklen Jahreszeit
noch vor dem ersten Frost im vorigen Jahr?“

wie folgt:

Das ursprünglich vorgesehene Verfahren zu den Tiefbauarbeiten hätte die gesetzlichen
vergaberechtlichen Anforderungen nicht erfüllt. Hierzu seien noch einmal Gespräche
zwischen den unterschiedlichen Stellen geführt worden. Im Ergebnis sei eine Ausschreibung
der Leistungen erforderlich geworden. Hierbei hätte ein wirtschaftlicheres Ergebnis bzw. eine
Einsparung erzielt werden können.

Zu der 2. Frage

„Wann ist beabsichtigt, jene Lichtstelen nun zu installieren?“

teilt er mit, dass die Lichtstelen installiert würden, sobald der Boden es hergeben würde bzw.
wenn die Zeiten frostfrei wären.

Ja-Stimmen: 3
Nein-Stimmen: 37

9. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen

9.1. Bekanntgaben

9.2. Beantwortung von Anfragen

9.3. Anfragen

9.3.1. Schriftliche Anfrage der Fraktion DIE LINKE. vom 30.12.2023 sowie deren
Beantwortung;
Vergaberichtlinien zur Stärkung der Tarifbindung

9.3.2. Schriftliche Anfrage der SPD-Fraktion vom 15.01.2024;
Thema „Beleuchtung Rathausplatz"



Erster Beigeordneter Kesseler trägt auf Wunsch von Ratsherrn Fröhling die Beantwortung
vor.

Die schriftliche Anfrage sowie die Beantwortung sind der Niederschrift als Anlage 4
beigefügt.

gez. Wagemeyer gez. Kerstin Marré

Vorsitzender Schriftführerin

9.3.3. Schriftliche Anfrage der CDU-Fraktion vom 17.01.2024 sowie deren
Beantwortung; Mäuse- und Ratten-Probleme in der Oberstadt


